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Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



Körper?

Seit einigen Jahrzehnten 
ist immer wieder von einer 
„Krise der Männlichkeit“ 
die Rede. Während Frauen 
an Autorität gewonnen ha-
ben, scheint den Männern 
die Orientierung abhan-
den gekommen zu sein. Dies 
wird oft mit Geschichten 
über gewalttätige Jugend-
liche aus der Arbeiter-
schicht illustriert oder 
mit solchen von Männern 
aus dem Angestelltenmilieu,  
die in ihren mittleren 
Jahren ins Trudeln geraten.  
Wie steht es mit den Män-
nern, die sich in der gan-
zen Welt an den Schalt-
stellen der Macht befinden, 
den Geldgebern und Mana-
gern der internationalen 
Wirtschaft? Gibt es auch 
hier eine Krise der Männ-
lichkeit? Haben die Fi-
nanzkrise und die Rezession  
eine Gender-Dimension? In 
diesem Vortrag spricht 
Raewyn Connell über Ergeb-
nisse von Studien – auch 
ihrer eigenen – , die sich 
auf Gender Patterns im 
Management großer Konzer-

ne beziehen. Sie wird die 
ZuhörerInnen einladen, an 
ihre eigenen Erfahrungen 
als ManagerInnen in der 
Privatwirtschaft oder in 
staatlichen und anderen 
öffentlichen Unternehmen in 
Österreich und Europa zu 
denken und ihre Überle-
gungen über das, was sich 
möglicherweise in Gender-
beziehungen und Gender-
Ideologien heute abspielt, 
in die Diskussion einzu-
bringen.

Der Vortrag findet in englischer  

Sprache statt.



Raewyn Connell 
University of Sydney

Raewyn Connell ist Professorin an der Uni-

versity of Sydney, Mitglied der Academy of 

Social Sciences von Australien und eine 

der führenden SozialwissenschaftlerInnen 

Australiens. Sie hat vor Kurzem Southern 

Theory veröffentlicht, eine sozialwissen-

schaftliche Studie über die Theoriebildung 

außerhalb der globalen Metropolen. Weitere 

Veröffentlichungen sind Masculinities, 

Making the Difference, Schools & Social 

Justice, Ruling Class Ruling Culture und 

Gender & Power.

Vortragende



Gastgeber

Peter Becker

Peter Becker ist Historiker mit be-

sonderem Interesse für kulturwissen-

schaftliche Studien zu Staat, Recht 

und Wissenschaft. Seine beiden Bücher 

Verderbnis und Entartung (2002) und 

Dem Täter auf der Spur (2005) rekonst-

ruieren Denkstile von Kriminologie und 

Kriminalpolitik sowie die vielfältigen 

und spannungsreichen Austauschbeziehun-

gen zwischen Wissenschaft, Kriminologie 

und Polizeitechnik. In seinen beiden 

aktuellen Buchprojekten – Die Kultur-

geschichte des Formulars und Neuro-

Politics – setzt er sich mit Kommunika-

tionsprozessen innerhalb der Verwaltung 

bzw. mit der zunehmenden Präsenz von 

Neurowissenschaftlern im sozial- und 

bildungspolitischen Diskurs ausein-

ander. Als Vorstand des Instituts für 

Neuere Geschichte und Zeitgeschichte 

ist Peter Becker bemüht, Kulturwissen-

schaften als interdisziplinäres Pro-

jekt an der JKU zu stärken und Linz zum 

wichtigen Begegnungsort kulturwissen-

schaftlich interessierter Geistes- und 

SozialwissenschaftlerInnen zu machen. 

Seit 2008 ist er Mitglied des Kepler 

Salon Advisory Boards.
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